
60 Jahre Pressefotografi e aus Israel  

Paul Goldman und David Rubinger

Ausstellung im Willy-Brandt-Haus

13. März – 20. April 2008

Dienstag bis Sonntag, 12.00 – 18.00 Uhr

Paul Goldman und David Rubinger, beide Pioniere der Presse- und 

Dokumentationsfotografi e, begleiteten die Geschichte Israels mit 

ihrer Kamera und dokumentierten die turbulenten Phasen der 

Staatsgründung und Staatsentwicklung mit ihrem ganz eigenen, 

sensiblen Blick. Im Auftrag internationaler Presseagenturen und 

 Magazine schufen sie Bilder, die heute Teil der kollektiven Erinne-

rung Israels sind. Ihre Werke erkunden das Lebensgefühl der Men-

schen in einem Staat auf der Suche nach Identität und Normalität.

 

Paul Goldman wurde 1900 in Budapest geboren und emigrierte 

1940 unter schwierigen Umständen nach Palästina. Er dokumen-

tierte zwischen 1943 und 1961 den im Entstehen begriffenen 

 jungen Staat Israel und schuf Bilder, die heute Teil des visuellen 

 Gedächtnisses  Israels sind. Als Goldman im Jahr 1986 starb, geriet 

sein Werk in Vergessenheit. Im Jahr 1998 begab sich David  Rubinger 

auf die  Suche nach dem verlorenen Nachlass seines älteren Kolle-

gen:  Rubinger, der 1924 in Wien geboren wurde und 1939 nach 

 Palästina emigrierte, wurde auf dem Dachboden der Tochter Paul 

Goldmans in einem kleinen Vorort von Tel Aviv fündig.

 

Die Ausstellung, die die Werke von Goldman und Rubinger erst-

malig gemeinsam in Deutschland präsentiert, führt durch ein be-

eindruckendes Zeitpanorama von sechs Jahrzehnten israelischer 

Geschichte und berichtet von den enormen Herausforderungen, 

denen das Land ausgesetzt war.

1980 

Ägyptens Präsident Anwar El Sadat und Israels Premierminister 

Menachem Begin während des Gipfeltreffens in Aswan, Ägypten

David Rubinger

Titelbild:

1957

Staatsgründer David Ben-Gurion beim Kopfstand am Strand, Herzliya

Paul Goldman



Eine Kooperationsausstellung der Friedrich-Ebert-Stiftung und des 

Freundeskreises Willy-Brandt-Haus e.V.

© Sammlung Spencer M. Partrich (für Goldman)

© David Rubinger (für Rubinger)

Die Ausstellung von Paul Goldman wurde 2004 von Shlomo Arad 

für das Eretz Israel Museum in Tel Aviv zusammengestellt.

Koordination und kuratorische Betreuung der Ausstellung in Berlin: 

Dr. Alexandra Nocke

Mit technischer Unterstützung: 

Verwaltungsgesellschaft Bürohaus Berlin mbH

Weitere Informationen zur Ausstellung

Freundeskreis Willy-Brandt-Haus e.V. 

Telefon 030 259 93 785

Telefax  030 259 93 788

presse@freundeskreis-wbh.de

www.freundeskreis-wbh.de

Eintritt frei, Ausweis erforderlich

Willy-Brandt-Haus
Stresemannstraße 28

Bus M 41, U-Bhf. Hallesches Tor
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